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Empty Field

Bildbeschreibung1)

Eine Schattenfigur steht auf bestellter Erde oder einem Feld, mit einem Streifen heller Vegetation
dahinter.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert ein düsteres und eindrucksvolles Bild einer Schattenfigur, die auf ein struk-
turiertes Feld geworfen wird. Die dominierende Silhouette, die einen starken Kontrast zur Erde bildet,
zieht den Betrachter in einen Moment der Introspektion und des Geheimnisses. Der Boden, ein Flicken-
teppich aus gepflügtem Boden und Überresten trockener Vegetation, verleiht der Szene Tiefe und taktile
Qualität und deutet auf Zyklen von Wachstum und Verfall hin. Das Licht, scheinbar diffus, erzeugt eine
traumartige Atmosphäre, die die einsame Präsenz des Schattens verstärkt. Die Komposition erzeugt ein
Gefühl von Isolation und Kontemplation und lädt zur Interpretation und persönlichen Reflexion ein.
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011994 - Empty Field

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2022 02/2023 11/2024

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4912 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Leeres Feld

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A shadow figure stands on tilled earth or a field, with a band of brighter vegetation behind it.
    
    
      Eine Schattenfigur steht auf bestellter Erde oder einem Feld, mit einem Streifen heller Vegetation dahinter.
    
    
      This photograph presents a stark and evocative photograph of a shadow figure cast upon a textured field. The dominant silhouette, starkly contrasting against the earth, draws the viewer into a moment of introspection and mystery. The ground, a patchwork of tilled soil and remnants of dry vegetation, adds depth and tactile quality to the scene, hinting at cycles of growth and decay. The light, seemingly diffused, creates a dreamlike atmosphere, amplifying the solitary presence of the shadow. The composition evokes a sense of isolation and contemplation, inviting interpretation and personal reflection.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert ein düsteres und eindrucksvolles Bild einer Schattenfigur, die auf ein strukturiertes Feld geworfen wird. Die dominierende Silhouette, die einen starken Kontrast zur Erde bildet, zieht den Betrachter in einen Moment der Introspektion und des Geheimnisses. Der Boden, ein Flickenteppich aus gepflügtem Boden und Überresten trockener Vegetation, verleiht der Szene Tiefe und taktile Qualität und deutet auf Zyklen von Wachstum und Verfall hin. Das Licht, scheinbar diffus, erzeugt eine traumartige Atmosphäre, die die einsame Präsenz des Schattens verstärkt. Die Komposition erzeugt ein Gefühl von Isolation und Kontemplation und lädt zur Interpretation und persönlichen Reflexion ein.
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